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Jiu-Jitsu Kampfsportverein Rastatt freut sich 
über Spende in Höhe von 1.000 € von der  

Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
 
 

 
 

Von den Kampfsportarten Jiu-Jitsu über Aikido und Ju-Jutsu bis hin zum 
klassischen Judo und Karate – all diese Sparten sind beim Jiu-Jitsu 
Kampfsportverein Rastatt e.V. (JJKSV Rastatt) vertreten. Aus allen Bereichen der 
Kampfkunst wird hier beispielsweise gelehrt, wie man sich einem Angreifer 
gegenüber effektiv behaupten kann. Der Verein hat über 400 Mitglieder, davon ca. 
250 Kinder und Jugendliche. Diese liegen dem Verein ganz besonders am Herzen 
und daher betreibt er auch eine intensive und engagierte Jugendarbeit. 
Beispielsweise wird im Bereich Budokids, einem Sport- und Kampfkunstprogramm 
speziell für Kinder, neben Respekt und Willenskraft auch das Selbstvertrauen und 
der Mut der Kinder gestärkt. Durch das Erlernen von Bewegungskoordination wird 
die Bewegungsfähigkeit gesteigert und die Konzentrationsfähigkeit gesteigert. 
Somit trägt der hier erlernte und ausgeübte Sport zur Gesunderhaltung und 
Verbesserung von geistigen und  körperlichen Fähigkeiten bei.  
Ulrich Kistner, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Rastatt-Gernsbach, besuchte 
die jungen Sportler des JJKSV Rastatt und machte sich so ein persönliches Bild vom 
Ablauf einer Trainingsstunde. „Im Gepäck“ hatte er eine Überraschung – eine 
Spende in Höhe von 1.000 € für die Vereinsjugendarbeit und die Anschaffung von 
neuen Trainingsgeräten. Über dieses Geschenk freuten sich außer dem  JJKSV-
Präsident Angelo Fasulo und Vizepräsidentin Ute Stößer auch die zahlreich 
anwesenden jungen Sportler.          


